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Igntelligenz-⸗Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Pio vinzial-Intelligenz⸗Cocgtolir im poſt Lokale. 
Eingang: Plaupengalfe Ro. 385. 


No. 304. Mittwoch, den 30. December. 2845. 


Angemeldete Fremde. 


Angekommen den 28. nad 29. December 1846. 3 5 
Herr Kaufmann Carl Gerſon aus Berlin, Herr Regietungsrath Wehrmann 
aus Ezerfk, log. im Engliſchen Haufe. Die Herren Kaufleute Lachmann aus Grau⸗ 
denz, Züllchauer aus Culm, Herr Banmeiſter Mallberg aus Dirſchau, Herr Ritters 
gutöbefiger von Sttandt und Herr Partikuſer von Blücher: aus Berlin, log. im 
Hotel de Bertin. Die Herten Kaufleute S. Seeliger aus Elbing, E. Meyer aus 
Halle, J. Schultz und J. Neeſer aus Magdeburg, Herr Fabrikant F. Krüger aus 
Lottbus, Herr Rechnungsführer J. Neubauer aus Wendtkan, log. im Hotel da 
Nord. Die Herten Kaufleute J. Cohn und C. Engler aus Graudenz, log. im Deut⸗ 
ſchen Haufe. Herr Kaufmann Zornow aus Stetrtin, die Herren Gutsbeſitzer Jahnke 
nebft Frau Gemahlin aus Damerau, Krüger aus Sierkorezin, Dieckhoff ans rezewos, 
von Curnowski aus Blumfelde, Herr Grenz⸗Aufſeher Ottmann aus Putzig, log. im 
Hotel d' Oliva. 0 g — 
—ͤ—ñ3F4ũͤ ß— ————— — — — 
Bekanntmachungen. 
1. Nach der Allerhöchften Verordnung vom 29 ſten September d. J. (Geſetz ⸗ 
Sammlung 36ſtes Stück No. 2763.) treten an die Stelle der dem abziehenden Ge⸗ 
finde bisher ertheilten Entleſſungs zeugniſſe, wozu bieſigen Orts die Formulare bei 
den Revier⸗Polizei⸗Commiſſarien zu haben waren, Geſinde⸗Bücher. Jeder Dienſt⸗ 
bote, weicher von jetzt an in einen Geſindedienſt tritt oder die Dienſtherrſchaft wech⸗ 
ſelt, iſt verpflichtet, ſich mit einem Heſindebuche zu verſehen. Maſſelbe gewährt den 
Naum zur Einttagung von ſechs Dienſtatteſten, it für den Preis von 10 Sgr. bei 
den Stempeivertheilern zu haben und muß vor Antritt des Dienfted der Polizei⸗ 
Behörde des Aufentbaltsorts zur Ausfertigung, demnäcgft aber und bei jedem fer⸗ 
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neren 141424 dag den; 9 N der bisherigen Herſchaft darin einzutragenden 
vollſtändigen Zeugniſſe über die Führung und das Benehmen der Dienſtboten, der 
neuen Herrſchaft zur Einſicht vorgelegt werden. Schreibeusunkundige haben mit der 
Eintragung eine glaubhafte Perſon zu beauftragen, welche dieſen Auftrag mit ihrer 
Namens unterſchrift zu beſcheingen hat. Weigert ſich eine Dienſtherrſchaft, dieſer 
Verpflichtung zu genügen, ſo ſoll ſie durch Geldſtrafe von 1 bit 5 Athlrn. dazu ans 
gehalten werden und verweigert das Geſinde die Voꝛlegung des Geſindebuchs, ſo ſteht 
es bei der Dienſtherrſchaft, entweder daſſelbe feines Dienſtes zu entlaſſen, oder die 
Weigerung der Polizeibehörde anzuzeigen, welche alsdann gegen das Geſinde eine 
Ordnungsſtrafe bis zu 2 Rthltn. oder verhältnißmäßige Gefängnißſtrafe feſtzuſez⸗ 
zen hat. 4 b a 
Indem dieſe Beſtimmungen hierdurch zur nähern Kenntniß der davon Betrof⸗ 
fenen gebracht werden, wird gleichzeitig das den 2. Januar k. J. den Dienſt wech 
ſelnde oder zum erſteumale in einen Dienſt tretende Geſinde hierdurch augewieſen, 
ſich vorher mit den vorgeſchriebenen Geſindebüchern zu verſehen und folche int Pos 
lizei⸗Sicherheits⸗Bureau zur Ausfertigung abzugeben, um biernächſt der bisherigen 
Herrſchaft zur Eintragung des Entlaſſungszeugniſſes der neuen Herrſchaft zur Eins 
ſicht vorgelegt zu werden. . Bo 
Die reſp. Herrſchaften werden erſucht, ihre Dienftsoren mit dieſen Vorſchrif⸗ 
ten bekannt zu machen und auf deren Befolgung zu halten. 7515 
Danzig, den 23. an 1846. 
2 72 t Der Polizei⸗Prä 
. Das Gratuliten zum neuen Jahre, behufs det Erlangung kleiner Geſchenke 
iſt bei Strafe der Bettelei reiboten u. auch den im Dienfie der Commune angeſtell⸗ 
ten Nacht, u. Thunnmächtern, Lampenanzündern und allen übrigen in ähnlicher 
Weiſe beſchäftigten Perſonen untetſagt. n 8 8 x 
Die, Polizei Beamten find inſtruirt worden, die hiergegen Handelnden fofort zu 
verhaften. ni 
den 24. December 1846. | 
Der Polizei Priäſident 


f v. Clauſe witz. | 

3. Der Bäcker Wilhelm Radtke und feine Chefrau Wilhelmine geb. Steege 
haben durch den, vor Eingehung ihrer Ehe, am 2. December c. gelichtlich geſchloſ. | 
ſenen Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. | 
Betent, den 9. December 1846. 55 * | 

24712 Königliches Land⸗ und Stadt⸗ Gericht. 1 


4. Die verehelichte Barwich, Emilie Dorothea geb. Meyer, zu Schadwalde, 
bar innerhalb dreier Monate nach erreichter Großjährigkeit die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit ihrem Ehemanne, dem ehemaligen Einſaßen Bartho⸗ | 
lomäus Batwich zu Schadwalde ausgeſchloſſen. g 5 5 | 
Marienburg, den 23. December 1846, — a \ 
Königl. Lande und Stadtgeride. N 
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Die in der Zeit bein 26. einen bis einſchließlich den 7. December d. 


5. 

J. uns uͤbergebenen Staats ſchuldſcheine find, mit den neuen Zins⸗Conpons verſehen, 
don Feriin zarückgekommen und koanen nunmehr täglich in den Vormittagsſtunden 
von 9 dis 12 Uhr, gegen Vollziehung der auf ven ORTEN entmerfenen Re 
* in Empfang genommen werden. 5 g 

Danzig, den 24. December 1846; 
Königl. Regierxugs - Haupt⸗Kaſſe. 
Prämien Verthei ung. 

Für ſchnelle Herbeiſchaffung der Löſchgeräthe ſind folgende Prämien bewilligt 
worden und können auf der Kämmerelkaſſe gegen Quttlung in ae, eee 
werden. nung 
A., Bei „Gelegenheit des Feuers am 19. Nombr. a. e. altſtädtſchen oben No 412. 


Morgens 317 ur 015 
5 An den Ra Friedrich Schwan R a Rihlr. 
2 dito 5 5 
3. 1 1 Robert Kagerer J 
4. dito Wendt 8 


B. Bei Gelegenheit des Feuers am 1. Dar. a e. Langgarten 246, Morgens 4 Uhr: 
An den Speicherwachtmeiſter Koppe 


„Schuhmacher Joſ. ee 8 
1. % Arbeiter Jof> Diſchinski S 4 Rihlr. 
B n reine ente e e ung 
nt ee | ‚Büchfenmadher . Aofengartp 5? 
2. An den Fuhrmann Schwarz A 
3. „ Knecht a F 
3. 2 


> 4. Dr 
Danzig, den 9. d en Alb 

Die er ee 
Vi R TIN NR MEN T. 
3: Der Neubau eines Vier⸗Familieuhauſes in dem zum . Bankau ge 
hörenden Vorwerke Golmkau ſoll in dem 1 

am 20. Januar 1847, Vormittags 11 Uhr, 

im Landſchaftshauſe 55 wo die Bedi ungen e werden können, ange⸗ 
ker“ uin dem M ſlſordernden üben aſſen we erden. 
aug R den 27. KR 1846. i 
Das Direktorium der v. Goßtadiſchen Stiftung, 8 ; 


het ee nn 

8. Den anı 23. d. M., 11 uhr Vormittags, nach zurückgelegtem 63ſten Lebens⸗ 

jahre an der Hals ſchwindſucht erfelgten Tod ſeines therern Vaters, des K. Majors 

a. D. Lentz, zeigt im Namen det Mutter und übrigen Geſchwiſter allen Verwand⸗ 

ten und Freunden des Verewigten, ſtatt jeder befendern * tief betrübt au 
Pr. Bra den 24. December 1846. E. Lentz, 
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 fiterasifhe Anzeigen Gr 
9 Im Verlage von A. D. Geister in Bremen iſt fo eben erſchienen und dor 


räthig bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432.: 


Gründliche Anweiſungen zum richtigen L Hombreſpiel. 


8. eleg. broch. Preis 72 Sgr. a 
E' Hombie iſt ein Spiel, welches überall zur Unterhaltung gewählt wird. Zu 
der Kunſt, ein geſchickter LHonbre⸗Spieler zu werden, gibt das obige Buch eine 


gründliche Anleitung, ſowohl für Anfänger als Geübtere. Das Buch hat eine ele⸗ 


gante Ausſtattung, bei ſehr mäßigem Preife: 
10. In der J. C. Seitz'ſchen Perlags buchhandlung in Ulm iſt erſchienen und 


bei ©. Anhuth, Langenmatrkt 432. für 4 Sge. zu haben: 


Vater Struͤf's Feierabend. 


Ein Kalender für's ganze Leben; 
a zunächſt auf das Jahr 


Lee 1 7, 


Diefer Kalenderte yt, deſſen Inhalt feiner Gediegenheit wegen beſtens empfoh⸗ 
ien werden kann, wurde in dieſem Jahre binnen drei Monaten in 50,006 Exem⸗ 
plaren durch Deutſchland verbreitet. Für wenige Groſchen findet man darin einen 


wahren Hausſchatz gediegener, unterhaltender und belehrender Erzählungen und Auf⸗ 


ſätze. N 8 T W sts N 
11. Bei 2275 Kabus, tanggafje, dem Rachhanfe gegenüber, zu haben: 
Anmerkungen zum Tert der Brochüre: La Russomanie 
dans le Grand — Duché de Posen par Eug. de Breza. Leipzig 5 Sgr. 
r = 


ich 


12. Die Preussische ‚National-Versicherungs- 


1 2 — 2 

Gesellschaft in Stettin 
empfiehlt sich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgefalir auf 
Gebäude, Mobilien, Getreide, Waaren aller Art, zu schr billigen Prämien, 
ohne den Versicherern eine Nachschuss-Verbindlichkeit aufzuerlegen, und er- 
theilt stets gerne jede nähere Auskunft der Haupt-Agent 
; A. J. Wendt, a 
5 | Heil. Geistgosse No, 978., gegenüber der Kul,gasse, 
13. Sonnabend, d. 2. Jauvar 1847, Genueral⸗Verſammlung im Militalt⸗Verein. 

Das Commite. 


ehalten. \ Lietau & Zünde. 
8 
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15. An das Publikum! 8 
Was dem ehemaligen Buchhändler Herrn Samuel Fr. Gerhard durch die 
ſchweren Schritte, die mich zermalmen ſollten, was ihm auf gerichtlichem und adminiſtia⸗ 
tivem Wege nicht gelungen iſt, das iſt ihm auf anderem Wege gelungen, er hat durch 
| feine Anzeigen das Publikum von der Theilnahme an der projectitten Zeliſchtift zus 
rückgeſchreckt, und ich kaun dieſelbe nicht heraus geben, weil die Wedel'ſche Hof⸗ 
buchdruckerti 300 Abonnenten verlangt, um mit der erſten Nummer vorzugehn. 
Obſchon ich überzeugt bin, daß man nicht fo handeln müſſe und daß die Akon: 
nenten ſich ſinden werden, wenn nur die Zeitſchrift erſt da iſt, fo theilt Herr 
Hufeland, Disponent der Wedelbſchen Druckerei, dieſe Uebe zeugung doch nicht, 
und die Herausgabe unterbleibt. Warum Herr Gerhard ſich übrigens vor der 
Concurtenz mit meinem Blatte ſo ſehr fürchtet, weiß ich nicht; als ich das Dampf⸗ 
Boot mit etwas über 900 Abnehmern antrat, bob es ſich von Quartal zu Quartal, 
und das Erſcheinen des Tageblattes hatte keinen Verluſt von Subſcribenten zor 
Folge; vielmehr Kieg die Zahl derſelben ununterbrochen bis zu meiner ganz unmo⸗ 
tivirten, frühzeitigen Entlaſſung and dem Redactions⸗Geſchäft, — flieg bis zu einer 
Auflage von mehr als 1400! Sollte Herr Gerhard meinen, daß es jetzt anders 
würde? Möge ihn mein Zurücktteten beruhigen und er niemals bereuen wie er 
gegen mich gehandelt. Doct. Vollmer. 
16. Am 4. und 5. Jannär k. J. werden wir die herkönmmliche Neujahrs⸗Kollekie 
für unſer Waiſenhaus in der Stadt und den Vorſtädten abhalten, und bitten alle 
Freunde armer hüftoſer Waiſen bei dieſer Gelegenheit um reichliche Unterſtützung. 
Danzig, den 30. December 1346. r 
Die Vorſteher des Kinder⸗ und Waiſenhauſes. 
„ Pannenberg. Schweers. Trohte. 
u. Im December haben wir u. a. angeſchafft: 6 
Taſchenbücher, 6 Romane von Dumas, Schücking und der Döringsfeld, den Eins 
ſiedler (doppelt), ven der Sarlen, Teſchées Roſo und Steinbergs Suſanna, Alm⸗ 
Er Fuwelenfhmud and W. Alexis vielbeſprochene Hoſen des Herrn v. Bredow. 
um neuen Jahre empfehlen wir unfere Anſtalt und namentlich unſern Jvurualzir⸗ 
kel (beim Jahtes⸗bonnemem mit Freibuch) ergebenſt. 8 8 
8 „Die Schgnaoſeſche Leihbebliothek. Laugenmarkt 433. 
18. Unterrichts-Anzeige. . ee 
Um den an mich ergangenen Aufforderungen zu genügen, zeige ich 
hiedurch ergebenst an, dass ich vom Januar ab einen Privat : Cnisus in der 
Stenographie eröffnen werde und dass die Unterrichtsstunden für jeden 
‚ Dienstag oder Freitag, von 6 bis 3 Uhr Abends, festgesetzt sind. — An- 
meldungen, sowie fernere Rücksprache wit mir, können täglich, des Mittags 
von 12 bis 2 Uhr, stattfinden. Radde, Dienergasss No. 196. 
19. Wer z. Oſtern e. Schankwirthſchaft zu verm. b., meld. ſ. aliſt. Gr. 394. 
20. Beſtellungen auf guten brückſchen Torf werden angenommen bei g 
a J. G. Amort, Lauggaſſe No. 61. 


* 
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21. Die Coupons zu den Actien des Gewerbehauſes, ſowie die Intereſſen für 


das abgelaufene Jahr, ſollen in den erſten Tagen des folgenden Monats ausgehäns 


digt, zeſp. ausgezahlt werden. Ich fordere demnach die Herren Acrlonaite hiedurch 


auf, unter Vorzeigung deten Actien, in den Vormittags ſtunden von 9 bis 12 Uhr 
vom 5. bis incl. 8. Januar 1847 in meinem Comtoir Heil. Geiſtgaſſe No. 957. 
die fälligen Intereſſen in Empfang zu nehmen, und öder den Empfang der Coupons 


zu quittiren, Focking, 
E ; d. 3. Schatzmeiſter des Gew.-Vereirs. 
22, Antröge zus Verſicherung gegen Fluersgefahr bei der Londoner Phönir« 


Aſſecutanz⸗Conipagnie auf Grundſtäcke, Mebitien und Warren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, ſo wie zur Lebens deiſicherung bei der Londoner Pelikaa⸗Compagnie werden 
augenemmen von Aler. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 


23. Die verehrlichen Mitglieder der kaufmänniſchen Axmenkaſſe laden wir hiemit 


zur General-Verſammlang Mittwoch, den 30 December, in dem obern Saale der Re⸗ 
fouree Concordia Nachmittage 3 Uhr ergebenſt ein ß 
Die Vorſteher der kaufmänniſchen Armenkaſſe 
Arnold. Randt. Schünemann. Abegg. 5 
24. Einem geehrten Publikum zeigen hierdurch ergebenſt an, daß am Sylveſter⸗ 
Abende NE 


der Rathbdweinkfelfer 


gleich wir an den Weihnachtsabenden, bei einem gut beſetzten Orcheſter, feſllich der 


cotrirt und erleuchtet ſein wird. Beim Beginn der Wechſelſtunde wird eine brillaute 
Decoration enthüllt werden und der Geſang eines Feſtlitdes dürfte noch beſonders 
die Feier des Jahreswechſels erhöhen, zu dem wir allen unſern verehrten Gönnern 
und Fieunden die herzlichſten GElückwünſche widmen. Lierau u. Jüncke 
EECCVVVVVVVVCVCCCCTCCCTCCCCTCTCVCVTVCTCTCC 
25. Unterzeichneter erlaubt ſich einem hochgeehrten Publikum ergebenft 3% 
anzuzeigen, daß die Eisbahn auf der Meſchſel, dom Gänſektug, mit Spazier⸗ 3% 
ſchlitten ein- u. We bereits zu befahren if, wie auch wähtend der N 
‚Dauer der Eisbahn täglich Konzert ſtattfindet bei C. A. Stobbe, 85 
. b im Sieges kranz. N 
BEREITETE HER NEE un Annnünunungunn aus 
26. Calf fée : Nation a l. 
Heute Abend Harfen⸗Konzert. Brämen. 
. Fracht. Gelegenheit nach Marienwerder, Grandenz u. Bromberg; auch wer⸗ 
den eingrwinterten Güter nach hier defördert von Guſtav Wernick am Fiſchmarkt. 
28. Ein Witthſchafts⸗Lehrling findet eine Stelle auf einem bedeutenden Gute. 
Näheres Langgarten No. 235. ET 2 BR: Be 
20. Ein ehrliches und auftändiged Mädchen findet ſoſort Beſchäftigung im Las 
den Brodbönkengaſſe 716. f 
30. Die Ausſtellung wird Mittwoch, Donnerſtag und Freitag von vier dis zehn 
Uhr Abends erleuchtet ſein. C. G. Krüger. 


| Bee 
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31. Sonnabend, den 2 Jenuar k. J., Nachmittag um 4 Uhr wird in dem un ⸗ 
terzeichneten Schulzen⸗Amte die Jagk nutzung auf dem 7 auf mehrere, Jahr 
ze an den Meiftbietenden öffentlich lieitirt werden. Die Bedingungen werden im 
Termine bekannt gemacht werden. Das Schulzen⸗ Amt 
5 Schwalm. . 
32. Da ich geſonnen bin mein Gasthaus in Ohra Niederfeld, die Erholung ge 
naunt, vom 2. April 1647 ab zu verpachten, bitte ich Pachtluſtige, ſich bei mit zu 
melden. N Zeno ws ke. Re: 
33, Eine Landwülhin und ein auftäntiges Mädchen von gefälligem Aeußern als 
Stubenmädchen, das feine Handarbeit verſteht, finden auf einem Gute in der Mä- 
be von Danzig bei einem einzelnen Henn ſoſort eine augemeſſene Anſtellung. Nä⸗ 
bereö Hundegaſſe No. 238. grade über dem Poſthofe. Sat 
34. Ein Laden⸗Local wird zu m. gefucht., Näh. bei H. Vogt Breitgaſſe 1198⸗ 
35. Ein Mädchen zum aufwarten wird verlangt Breitg. 1161. 1 Treppe hoch. 
36. Ein Haus in einer lebhaften Gegend der Rechtſtadt, welches ſich zu jedem 
Ladengeſchäft eignet, it für 2000 kik. zu verkaufen. Nachricht Heil eiſtg. 924. 
37. Anf echt brück. Torf aus d. Niederlage hohe Seng. 1192. werd. Beſtellung. 
angenommen Peterſillengaſſe 1489. u. Langenmarkt bei R. Jebelmann. er 
38. Einem Geliilfen (fürs Materialgeſchaft), weicher der poinifchen Sprache mäch⸗ 
tig iſt, wird zu Qſtern eine Stelle vachgewieſen. Näh. b. H. Vogt, Breitg. 1196. 
39. Eine in voller Nahrung ſtehende Hakenbude nebſt Garten, 1 Meile von 
Danzig, ſowie einige große und kleine, ländliche u. ſtädtiſche Beſitzungen find zu vers 
Kaufen. Näheres beim Geſchäfts⸗Commiſſionait Papius, Heiligen Geiſtgaſſe 924. 
40. Eine gerunde ordentliche Amme wird geſucht Tiſchlergaſſe 5724. 
41. Ein in einer der lebhafteſten Gegenden der Altſtad: gelegenes Grundſtück, 
mit einem Hofplotze verſehen, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere 
im Intelligenz Comtoir unter der Adteſſe A. I. en en en 
42. Wer ein Haus oder eine Unterwohnung von 2 bis 3 Stuben u. gro⸗ 
‚Fer Küche zu vermiethen hat, findet e. dauernden Mieiher u. Adr. R. 2. i. Int. C. 
43. Ein junger geſchickter Schneidergeſtlle wünſcht in Häuſern Beſchäftigung. 
Das Nähere hinter Adlers Brauhaus, Värenhof No. 16. > 3 
44. Das bekannte Nahrungs haus auf dem Hackelwerk No. 503. iſt zu verkaufen. 
Nachricht 2. Damm No. 1284. f J. = 
45. Hundegaſſe Ne. 282. iſt die Hange, Etage beſtehend aus 2 heitzbaren Zim⸗ 
mern nebſt h. Kakinet einſchließlich 1 Cemtolnſtube u. Gefindeftube mir Küche, Keller, 
Waſſer auf dem Hofe zu Oſtern zu vermiethen. N Der er 
Daſelbſt iſt 1 Zimmer an Civil⸗Perſonen zu vermiethen und Penſionairiunen 
fitden freaudliche Aufnahme. Fr spe 
26. Ein ſchwarzbrauner Dachs mit braunen Fäßen und über den Augen zwei 
braune Flecken, hat ſich verlaufen, wer ihn Junkergaſſe im Gaſthofe die 2 Mohren 
abgiebt erhält, eine angemeffene Belohnung. 5 4 72. 
47. Zur allgemeinen pelitiſchen Zeitung für die Provinz Preuſſen wird ein 
Mitlefes geſucht am Voiſtädtſchen Graben No 173. 2 Treppen hoch. 0 
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Ver m ett h u n g e u 
48. Wegen Verſetzung iſt Mattenbuden 270, in der zweiten Etage, eine Wohn⸗ 
gelegenheit, deſtehend aus 4 Studen vis à vis, mit Küche, Speiſtkammer, mehreren 
Böden x. zu vermiethen u. Oſtern zu beziehen. 


49. Frauengaſſe 881. iſt ein Zimmer mit Meubeln u. Aufwart. zu vermiethen. 
50. Jopengaſſe 746. iſt der Oberſaal nebſt Kabinet u. Kammer mit oder ohne 
Meubein an einen Herrn vom Civilſtande ſogleich zu dermiethen. 
51. Neugarten find drei Zimmer mit und ohne Meubeln und Eintritt in den 


Garten deu Oſtern ab zu vermiethen; das Nähere Paradies gaſſe No. 996. 
52. Bteitgaſſe 1202. iſt die Saal⸗Etage von 3 heizbaren Stuben zu vetmieth. 
53. In dem Hauſe Poggenpfuhl No. 195. ſind 4 heizbare Stuben nebſt / Küche 
Keller, Biden u. Waſſer auf dem Hofe au ruhige Bewohner oder auch an einzel⸗ 
ne Hereen mit Aufwertung und Belöftignng vom Januar 1847 oder auch zu Oſtern 
zu vermiethen. f 

54. Breitg. 1058., 1. Etage, iſt e. anftänd Wohnung, beſtehend aus 2 Sims 
mern vis à vis, Küche, Boden u. Keller z. beim. Näheres daſelbſt im Hinterhauſe. 
55. Breitgaſſe 1201. iſt das untere Geſchäftslokal nebſt 2 heizbaren Stuben, 
Käche, Keller u. nöthigenfalls mit den zu vermiethen. 
56. Fraueng. 834. iſt 1 gut meubl. Zimm. nebſt Beköſtigung bil. zu vermierh. 
57. ‚Heil. Geistgasse No. 978., 2 Treppen hoch, sind 2 Stuben vis a vis, 
Küche, Boden &e., sogleich oder zn rechter Ziehzeit, an uhige Bewohner 
zu vermiethen. 


56. Die Grundſtücke Tiſchlergaſſe 603./ 4. mie den Bu, 
trieb des in voller Nahrung ſtehenden Deſtillattons⸗Geſchäfts, auch zu andern Las 
dengeſchäften ſehr gut geeignet, find gegen voriheilhafte Bedingungen zu verkaufen 
oder auch zu dermiethen und ſogleich oder Oſtern zu beziehen. Auskunft Langgar⸗ 
ten No. 228., des Morgens bis 10 Uhr. 

59. Poggenpfuhl Ro. 197. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 2 Stuben, Kam⸗ 
mer, Küche und Zubehör von Oftern ab zu vermiethen. 

60. Eine anſtändige Wohnung i. ſogl. zu bez. Auskunft Schmiedegaſſe 103. 


61. In einer lebhaften Straße der Rechtſtadt iſt ein Laden⸗Lokal, 
von Oſtern ab zu verm. Das Nähere hierüber Breithenthor No. 1939. 
62. Pfaffengaſſe 827. iſt ein meublirtes Zunmer zu vermiethen. 
63. zten Damm 1429. iſt 1 Stube mit auch ohne Meubeln zu vermiethen; 
64. Neugarten 519. iſt die Obeigelegenb. zu verm., 2 heizb. Stub, Boſtüdch. 
65. Breitgaffe 1166. iſt die Hange⸗Etage an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
66. Hausthor 1872. iſt zum April eine Wohnuag von 2 Stuben, Köche, Kel⸗ 
ler, Kammer, Boden u. ſ. w., halbjährig für 25 rtl. zu vermiethen. ö 


BEE 
67. Dienſtag, den 5. Jauuar 1847, ſollen im Gaſthouſe „zu den 3 Mohren“, 
Holzgaſſe, wegen Aufgabe des Geſchäfts durch Auction an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauſt werden: 5 
Beilage. 


>, 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 304. Mittwoch, den 30. December 1846. 
5 — — . —— ER 
Birkene und mahagom Sophas⸗, Rohr⸗ und Polſterſtüßle, Tiſche, Spiegel, 
Waſchtiſche, Secretaize, Linnen⸗ und Kleiderſchränke, Kommoden, Bettgeſtelle, Bet⸗ 
ten, Tiſchtücher, Serrietten, viele Beitraſche, Gardienen, diberſes Porzellan, fayen⸗ 
cene Kaffcekannen, Sahnetöpfe, Schüſſeln, Teller, Terrinen pp, — füberne Che 
Tbee⸗ und Vorlegelöffet, Weller und Gabeln, meifingue und plattirte Leuchter, ku⸗ 
pferue Töpfe, Kaſſerollen, ziun, meſſing., eiferne und hölzerne Küchengeräthe allet 
Art, 1 eichen: Linnenmangel, Stalluenſilun pp. f N 
E J. T. Engelhard, Mnetionater, 
68. | Equipagen⸗Auetion. | 
Mehrere Reit: und Wagenpfeide, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, Halb⸗, 
Stuhl⸗, Jagd-, Reiſe⸗ und Lnbeitswagen, Jamilien⸗ und Jagdſchlitten, Pelzdecken, 
Schneenetze, Schꝛittengelaute, Vlank⸗ und Arbeitsgeſchirre, Sattel, Leinen, Zäume, 
ie Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern und allerlei Stallutenſilien 
werde ı > g ö 
Donnerſtag, den 31. December e., Mittags 12 Uhr, f 
auf dem Langen markte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 
Verlangen öffentlich verſteigern. J. T. Engelhard, Auettonator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
- Mobilia oder keweeliche Sachen. 
6. Trockenes 3⸗füßiges fichten u. birken Kloben⸗ 
holz verkaufen billigſt H. O. Gl & Co., Hundegaſſe No. 274. | 
70 Feiner Pecco-Thee à 3737 und à 45 Sgr. 


„ : Haysan „, à 30 Sgr. .  sämmtlich ' 
„ Congo , ä20 „ 19 0 
„ Havanna-Zucker à 417 Sge. a und. 


„„ Havauna-Cigarren à 25 Rthlr. bis 40 Rthlr. pro 100% Stück, 
in beliebigen Quantitäten zu haben im Comtoir von Er Re 
r 0 g Fr. Heyn, Langgasse No. 535. 
7% Ehen empfangene sehr schüne frische Sardelien empfiehlt 
A. Schepke, Jopeng. 596. 
72. Fiſchmarkt 1591. iſt eine neue mahagoni Kommode für 10 rtl. zu verkaufen. 


73. agnetergaſſe 1311. ſteh. 12 birkene politte Rohrſtühle billig zum Verkauf. 
74. in Schreibtiſck fer weg. Mangel an Raum bill. z. Verk. Breitg. 1198. 

mw Ausgezeichnet fchöue pommerſche Würſte und Schinken, Limburg; 
75. „ Käſe pro Stück 8 Sgr., alten Kräuter. und Schmand ⸗Käſe 3 Sgr. 
pro tl, Mittel⸗Sorte 23 Sgr., ächten Leck Hoenig und friſche Elbinger Butter empfiehlt 


H. Vogt, Breitegaſſe 1198. 


x 
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76. Greße pommerſche Gänfedrüfte und Keulen, Schweineſchinken, Ganſeſchmalz, 
Schweineſchmalz iſt billig zu haben Böttchergaſſe 1063. 


2. Gaͤnzlicher Ausverkauf eines Cigarren- und 


Tabacks⸗Lagers. Ich beabſichtige, mein vollſtändig aſfortütes Elgarren ⸗ 
Lager, Rollen⸗Varinas, Portoriko, Packet⸗Tabacke ic. wegen Nufgabe des Geſchaͤfts, 
gänzlich zu räumen und habe zu dieſem Zweck ſämmtliche Preife jo äußerſt billig 
geſtellt, daß ſich dem geehrten Publikum, und beſonders Wiede derkäufern, nicht fo 
leicht Gelegenheit darbieten dürfte, gute abgelagerte Cigarren ꝛc. für fo billige Preiſe 
zu beſchaffen. J. Tieſſen, gr. Krämergaſſe. 

78. Die Glas-, Fayance- u. Porzellanhandlung 2. Damm 1284. zeigt Einem 
geehrten Publikum ergebenſt an, daß ſie, um den Aus verkauf zu bewerkſtelligen die 
Gegenſtände ihres bedeutenden Waarenlagers, welches in einer großen Auswahl von 
geſchliffenen u. glatten böhmiſchen Glaswaaren ſowie in einem Sortiment von in» 
kändiſchen Glaswaaren beſteht, wovon letztere Sorte beſonders für die Herren Saft 
wirthe n. Deftillateure paſſend iſt, zu ganz billigen Preiſen verkaufen wird. Auch 
ſoll das Lager von Porzellan u. Fayance, als Thee⸗ und Schmandkannen, Taſſen, 
Teller, Terrinen, Schüſſeln u. dgl. in größern Parthien and einzelnen Stücken zu 
den billigſten Preiſen verkauft werden. Den geehiten Käufern wird die Anzeige 
gemacht, um 05 bei dieſer Gelegenheit mit wohlfefler Waare verſehen zu können; 
nuch iſt das Haus zu verkaufen. - r 

79. Sehr ſchöne trockene Pflaumen, grobe tuſſiſche Buchweitzen Grütze, Aſtra⸗ 
chaner Pelzfutter von 13 bis 15 rtl. und Aſtruchaner Kaviar das ‚u 22 Ger iſt 
zu haben Ankeirſchmiedegaſſe No. 183 eine Treppe hoch. 


. Friſchen vorzüglich ſchoͤnen Caviar empfiehlt 
die Weinhandlung von Lierau & Jüucke. 

81. Altſtaͤdtſchen Gr. 325. ſteht 1 neues 2⸗thüriges Klelderſpind bill. zu vett. 
82. um für dieſen Winter mir Muffen gänzlich zu raͤumen, verkaufe 
ich dieſeben zu Auffallend viungen Preiſen. 

. N. A. Berghold, Langenmarkt 500., dem Herrn Joſti gegenüber. 

33. Alle Sorten Filzſchuhe, einfarbig und bunt, empfiehlt zu bils 
ligen Preifen die Leinwandhandlung von Otte Retzlaff. 


